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Aus der Biosphärenparkregion
In der Serie Biodiversität im Biosphärenpark stellen 
wir den Schneehasen sowie den Bergmolch vor. 
Die Jubiläumsfeierlichkeiten zu 20 Jahre Musik-
schule Blumenegg Großes Walsertal und 30 Jahre 
Krankenpflegeverein Großes Walsertal. Die Einla-
dung zur Engagement-Werkstatt sowie zum Repa-
raturcafé. Informationen der Offenen Jugendarbeit 
wie auch zur Mädchenarbeit und ein Rückblick auf 
die Neujahrsempfänge von Bergholz sowie Wirt-
schaftsverein und Großes Walsertal Tourismus.  
Mehr auf den Seiten  2 bis 5  >
 

Aus den Gemeinden
Informationen aus den Gemeindestuben sowie 
aus dem Bauhof, die Geschäftseröffnung von Hair 
Potzel in Thüringerberg, Finanzvoranschläge der 
Gemeinden, Berichte der Vereine, Charolais Rind-
fleisch-Verkauf, Buchtipps der Walserbibliotheken 

und die Einladung zur Blutspendeaktion am 8. März.
Ausblicke auf den Saisonsstart im Gemsle, den 
Lutzlauf in Sonntag und „75+1 Johr“ in Raggal. Be-
richte der Schulen und Kindergärten.  Mehr auf den 
Seiten  6 bis 17  >
 

Kurzmeldungen und Veranstalt­
ungen
Informationsabend für Bergrettungs-Anwärter, 
die Termine des Familienverbandes, des Obst- und 
gartenbauvereins sowie von Barbara bewegt. 
Die Einladung zum Ökumenischen Weltgebets-
tag, zum Taizégebet sowie zum Tanznachmittag. 
Bauernhof gesucht und Büroflächen zu vermieten. 
Lehrstellenangebote des Alpenresort Walsertal in 
Faschina. Die Terminübersicht für den März inkl. der 
wöchentlichen Angebote und Wanderungen.  
Mehr auf den Seiten  18 bis 20  >
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Aktuelles aus der Biosphärenparkregion

Biodiversität im Biosphärenpark 

Schneehase (Lepus timidus)
Der Schneehase ist an die winterlichen Bedin-
gungen der Alpen und polaren Breiten perfekt 
angepasst. Im schneereichen, weißen Winter sind 
Schneehasen in den Bergen kaum zu erkennen, da 
ihr Fell in dieser Zeit weiß gefärbt ist. 

Der Wechsel vom braunen Sommer-Haarkleid zum 
weißen Fell im Winter dient nicht nur der Tarnung, 
sondern verbessert auch die Isolierung, da die 
weißen Haare luftgefüllt sind - im Vergleich zum 
Sommerhaar reduzieren diese den Energieverlust 
um etwa 25 Prozent. Der Fellwechsel ist allerdings 
genetisch festgelegt und wird nicht von äußeren 
Einflüssen, wie z. B. der Witterung beeinflusst. Das 
kann zur Folge haben, dass dieser einsetzt obwohl 
die Umgebung noch nicht in Schnee gehüllt ist. 
Dadurch sind die Tiere für Fressfeinde besser zu 
erkennen und die genetisch festgelegte Tarnung 
wirkungslos, beziehungsweise sogar kontrapro-
duktiv. Dies tritt in Zeiten des Klimawandels leider 
immer häufiger auf. So werden Schneehasen zu 
einer leichten Beute für Fuchs, Steinadler, Uhu, 
Kolkrabe und andere.

Wenn besonders viel Schnee liegt, lässt sich der 
Schneehase gern einschneien oder gräbt sich 
kleine Höhlen in den Schnee, nur ein kleiner Luft-
schacht sorgt für die nötige Sauerstoffversorgung. 
Auf diese Weise nutzen die Tiere die dämmenden 
Eigenschaften des Schnees. Durch die stark be-
haarten und breiten Pfoten wird die Auftrittsfläche 
deutlich vergrößert wodurch sich die Tiere auch bei 

viel Schnee problemlos fortbewegen können. Zum
Speiseplan des Schneehasen gehören Gräser und 
Kräuter. Im Winter wird dieser durch junge Triebe, 
Knospen und Rinde erweitert. 

Nur ab einer Höhe von 1.300 Metern sind Schneeha-
sen im Alpenraum vorkommend. Die nahe Ver-
wandtschaft zum Feldhasen (Lepus europaeus) ist 
offensichtlich. Unterscheidungsmerkmale sind die 
kleine Körpergröße des Schneehasen und des-
sen deutlich kürzere Ohren. Zudem ist der Hasen-
schwanz (Blume) des Schneehasen weiß, während 
die des Feldhasen auf der Oberseite schwarz ge-
färbt ist. Der Fellwechsel ist ebenfalls ein Charak-
teristikum des Schneehasen. 

In Deutschland ist die Hasenart zum Teil extrem sel-
ten, während der Schneehase bei uns noch sehr häu-
fig anzutreffen ist. Der Schneehase wird im Anhang 
II der Fauna-Flora-Habitatrichtlinie geführt – die 
Mitgliedstaaten der EU sind dadurch verpflichtet, für 
diese Arten besondere Schutzmaßnahmen zu treffen.
 

Bergmolch
Der Bergmolch ist gut an seiner intensiv orange ge-
färbten und ungefleckten Bauchseite erkennbar. In 
der Zeit des Jahres, in der die Tiere im Wasser leben 
- also während der Paarungszeit -, sind Männchen 
blau-grau und haben einen 2 mm hohen, unge-
zackten Kamm und eine schwarz-weiß getupfte 
Flanke während die Weibchen dunkelgrau-grünlich 
marmoriert sind und eine etwas schwächere Zeich-
nung an den Flanken tragen. Nach der Paarungszeit 
und in der Phase, die die Tiere an Land verbringen, 
wird die Haut in der Färbung allmählich schlichter, 
feinkörnig strukturiert und stumpf. Der Bauch ist 
auch in diesem Zeitraum noch orange, allerdings 
nicht so intensiv. Das Weibchen ist etwas größer 
(rund 11 cm) als das Männchen (rund 8 cm).
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Aktuelles aus der Biosphärenparkregion

Schon ab Mitte Februar wandern die ersten Berg-
molche zu ihren Laichgewässern. Dabei werden 
von ihnen Entfernungen von maximal 300 bis 600 
Metern zurückgelegt. Potentielle Laichgewässer 
sind für den Bergmolch beinahe alle stehenden 
Gewässer, daher sind sie gelegentlich auch in Gar-
tenteichen anzutreffen. Jedes Weibchen legt bis zu 
250 Eier, was sich über mehrere Wochen hinziehen 
kann, bis schließlich alle Eier gelegt sind. Jedes 
einzelne Ei wird vom Weibchen mit den Hinterbei-
nen mit Blättern von Wasserpflanzen oder Falllaub 
eingewickelt. Nach dem Ablaichen Anfang Sommer 
gehen die erwachsenen (adulten) Tiere in ein Land-
leben über. Die schlüpfenden Bergmolchlarven sind 
dunkel gefärbt und besitzen äußere Kiemenbüschel. 
Die älteren Larven sind von anderen Molchlarven 
durch ein stumpf zulaufendes Schwanzende zu un-
terscheiden. Eine Larve wird bis zu 5 cm groß bis sie 
sich im Frühherbst nach einer Zeit von vier bis fünf 
Monaten, die sie im Gewässer verbracht hat, die 
Metamorphose erreicht und zu einem adulten Molch 
umwandelt. Danach verlässt sie schließlich das 
Gewässer. Die Tiere sind hauptsächlich in der Nacht 
aktiv und sind tagsüber meist nur in ihren Verste-
cken zu finden (z. B. unter Ästen oder Steinen).

Der Bergmolch ist in Vorarlberg die am häufigsten 
vorkommende Molchart und ist vom Bodensee bis 
ins Hochgebirge der Silvretta anzutreffen. Berg-
molche ernähren sich von Würmern, Gliederfüßern, 
Laich und auch Amphibienlarven. Bei drohender 
Gefahr buddelt sich der Molch im Schlamm ein 
oder flüchtet in dichte Ufervegetation. Im Tierreich 
zählen verschiedene Vogel- und Säugetierarten zu 
den Feinden wie auch Ringelnattern und Fische. 
Gefährdet ist der Bergmolch vor allem durch Ver-
lust von Laichgewässern und durch den Besatz 
dieser mit Fischen sowie durch Düngeeintrag. Auch 
der Straßenverkehr kann zu hohen Verlusten bei 
Bergmolchpopulationen führen. Sichtungen können 
unter www.herpetofauna.net gemeldet werden. 

Fotos: Schneehase Pixabay, Bergmolch Monika Bischof

20 Jahre Musikschule Blumenegg 
Großes Walsertal  eine Erfolgsgeschichte

Mit der Gründung der Musikschule Blumenegg 
Großes Walsertal im Jahr 2002 erfüllte sich der

Wunsch der Gemeinden des Walsertals nach einer 
qualitativ hochwertigen musikalischen Ausbildung 
vor Ort. Obwohl vor allem der Unterricht des Blas-
musiknachwuchses im Vordergrund stand, sollte 
von Anfang an ein möglichst breites Fächerange-
bot vorhanden sein. Unter der Geschäftsführung 
des damaligen Blonser Bürgermeisters, DI Othmar 
Ganahl, wurde mit den bestellten Koordinatoren 
Robert Müller und Alice Dobler-Triszi im Herbst 
2002 bereits mit 114 Schüler/innen und 15 Lehrper-
sonen der Unterricht aufgenommen. Als im Sommer 
2004 die Gemeinde Ludesch dem Musikschulver-
band beitrat, entstand auch der heutige Name. Im 
Jahr 2017 vervollständigte der Beitritt der Gemeinde 
Thüringen die jetzige Größe der Musikschule. 

Die ersten Jahre wurden vor allem durch den 
großen Einsatz von Robert Müller gemeinsam mit 
seiner Frau Birgit geprägt. Nach dem plötzlichen 
Tod von Robert übernahm im Jahr 2006 Martin 
Franz die Leitung der Musikschule und entwickelte 
sie ständig weiter. Seit 2019 obliegt die Leitung der 
Schule Christoph Ellensohn. Im Schuljahr 2022/23 
besuchen über 520 Schüler/innen die Musikschu-
le und werden von 24 Lehrpersonen unterrichtet. 
Nicht zuletzt die große Schülerzahl ist der Beweis 
der Verwurzelung der Musikschule im kulturellen 
Leben der Region. Der hohe Zuspruch lässt das 
Team und die Verantwortlichen der Musikschule 
äußerst positiv in die Zukunft blicken. Die nächsten 
20 Jahre können kommen.

Das Jubiläum wird natürlich entsprechend gefeiert. 
Am Sonntag dem 5. März findet um 10 Uhr eine 
Festmesse und um 11 Uhr ein Festakt mit anschlie-
ßender Agape in der Propstei St.Gerold statt.

Krankenpflegeverein Großes 
Walsertal  30 Jahre Jubiläum

Wir möchten euch herzlich zu unsererm 30jährigen 
Jubiläum mit Jahreshauptversammlung in den 
Gemeindesaal Sonntag einladen!

Termin: So, 26. März 2023 um 10:30 Uhr

Für musikalische Umrahmung und das leibliche 
Wohl ist gesorgt! Wir freuen uns auf euch!
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Prototypen einer wünschenswerten 
Zukunft 

Mit der „Werkstatt fürs Tal“ wurden vergangenen 
Herbst die Jubiläen 50 Jahre REGIO und 20 Jahre 
Biosphärenpark gefeiert und alle zur Mitgestaltung 
der Region eingeladen. Im Rahmen der Wochen
endreihe fand neben verschiedensten Formaten 
auch der Workshop für Engagement statt und 
brachte Vereine, Initiativen und engagierte Per-
sonen zusammen. 

Gemeinsam wurde der Frage nachgegangen, 
welche Werkzeuge es gibt, um ein gutes Miteinan-
der im Tal zu fördern und Engagement weiter zu 
stärken. Aus den daraus entstandenen Impulsen 
wurde ein Werkzeugkoffer entwickelt, der enga-
gierte Menschen bei uns im Tal künftig in ihrer 
Arbeit unterstützen soll. 

Ab sofort wird dem Engagement im Tal mit regel-
mäßigen Treffen Raum gegeben. Damit wollen wir 
die Vernetzung weiter ausbauen, im Tun bleiben, 
mutig aufeinander zugehen und uns auf umset-
zungsfähige Ideen fokussieren. 

Engagement-Werkstatt
Termin: Do, 9. März 2023, Beginn: 19 Uhr
Offizieller Teil: 19:30 bis 21:30 Uhr
TAL/STUDIO St. Gerold 37, 6722 St. Gerold
Für Vereine, Initiativen und alle Engagierten 

Mit Impulsvortrag von Kriemhild Büchel-Kapeller, 
Büro für Freiwilliges Engagement und Beteiligung 
und dem Thema „Die Zukunft des Ehrenamtes mit 
zahlreichen Praxisbeispielen“.

Es ist keine Anmeldung erforderlich. Zur Planung 
bitten wir jedoch um kurze Teilnahmeinformation 
an: regio@grosseswalsertal.at

„Eine Demokratie braucht das Engagement ihrer 
Bürger/innen, ohne ehrenamtliches Tun wäre De-
mokratie eine leblose Angelegenheit.“ sagt Harald 
Welzer. Und auch neben dem politischen Ehrenamt, 
wollen wir Engagement in all seinen Facetten för-
dern. Denn Sozialkapital entsteht nur gemeinsam 
und ist neben der Lebensgrundlage Natur, unser 
größter Schatz. 

Weiterführung KEM Biosphärenpark 
Großes Walsertal  bis März 2026

Vergangenen Herbst stellte die REGIO Großes 
Walsertal einen Antrag zur dreijährigen Weiterfüh-
rung im Förderprogramm „Klima- und Energiemo-
dellregionen“, kurz KEM. Im Rahmen dieses Förder-
programms werden regionale Klimaschutzprojekte 
und das regionale Energiemanagement mit bis 
zu 75% ko-finanziert. Kürzlich erhielt die Region 
erfreuliche Post aus Wien mit der Information, dass 
der Antrag beziehungsweise eine Weiterführung 
bis März 2026 ohne Auflagen genehmigt wurde. Die 
Maßnahmen und Schwerpunkte in den kommenden 
Jahren drehen sich um Themen wie beispielsweise 
fossilfreie Landwirtschaft, umweltfreundliche und 
gesunde Mobilität, Nahversorgung und Regionali-
tät, Ölkesselfreies Großes Walsertal, sowie suffi-
ziente Lebensstile bei Jung und Alt. Es dürfte somit 
für Jede und Jeden etwas dabei sein. 

Reparaturcafé im Gemeindezen­
trum St.  Gerold 

Am Samstag, 11. März 2023 von 8:30 bis 11:30 Uhr fin-
det im Gemeindezentrum St. Gerold (Bewegungs-
raum) das nächste Reparaturcafé statt. Die Kaffee-
maschine läuft nicht, der Staubsauger bringt nicht 
die gewünschte Leistung oder das Kinderspielzeug 
streikt? Dann sind Sie beim Reparaturcafé richtig 
und können diese und viele andere defekten Klein-
haushaltsgeräte reparieren lassen. Das ehrenamt-
liche Team des Reparaturcafés Großes Walsertal 
versucht, gemeinsam mit Ihnen die Gegenstände 
wieder auf Vordermann zu bringen. Auch für Kaffee 
und Kuchen ist wie immer gesorgt. 

Wiederverwenden statt  wegwerfen (Re-Use)
Gleichzeitig können bei diesem Termin wieder auch 
guterhaltene Elektrogeräte abgegeben werden. Die 
abgegebenen Gebrauchtwaren werden aufbereitet 
und anschließend über die Second-Hand Shops von 
Caritas, Integra und Lebenshilfe Vorarlberg wieder 
günstig verkauft. Wichtig ist nur, dass die Elektro-
geräte funktionstüchtig, komplett und sauber sind! 
Bitte bringt solche Geräte vorbei, schenkt ihnen 
somit ein verlängertes Leben und spart dabei un-
nötigen Ressourcenverbrauch. 
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Offene Jugendarbeit Großes Walsertal

Fr	  3.3.	 16 - 19 Uhr offener Betrieb, Kultursaal 	
		  Raggal, „Brot backen“
Fr	 10.3. 	 16 - 19 Uhr offener Betrieb, Walser-	
		  stübli Gemeindehaus Raggal 
Fr	 17.3.	 kein offener Betrieb!
Fr	 24.3.	 16 - 18 Uhr offener Betrieb, Was hat 	
		  mein Fuß mit der Umwelt zu tun? Pro-	
		  jekt mit Andreas Bertel vom e5 Team, 	
		  Walserstübli Gemeindehaus Raggal
Fr	 31.3.	 16 - 19 Uhr offener Betrieb, Kultursaal
Fr	 31.3.	 15:30 - 17:30 Uhr Mädchentreff in der 	
		  Keksmanufaktur Raggal 

Mädchenarbeit  – Braucht es das?
Wir finden ja. Was Mädchenarbeit ist, warum es 
sie braucht und wie Mädchen davon profitieren – 
diese Themen stehen im Mittelpunkt des Abends.
Barbara Sönser Gantner (Initiatorin Mädchentreff), 
Brigitte Stadelmann (Verein Amazone, Leiterin des 
Mädchenzentrums Amazone) und Larissa Kreuzer 
(Verein Amazone, Mädchenberatung) zeigen, 
warum es Angebote braucht, in denen Mädchen 
selbstbestimmt und eigenständig ihre Persönlich-
keit entfalten und ihr Potential entwickeln können 
und weshalb letztendlich alle davon profitieren.
Infoabend Mädchenarbeit: Do, 30. März 2023| 
18 Uhr, biosphärenpark.haus in Sonntag

Neujahrsempfang 

Bergholz feierte mit und bei  seinen neuen 
Mitgliedern Neujahrsempfang
Ein Verein wie Bergholz, ist nicht nur Zweckgemein-
schaft, sondern auch eine soziale Gemeinschaft, 
die von Freundschaft, gegenseitigem Interesse 
und gegenseitiger Unterstützung maßgeblich lebt. 
Deshalb hat Bergholz fast seit Anbeginn – und es 
sind schon mehr als 20 Jahre – neben den regel-
mäßigen Vorstandssitzungen auch einen internen 
Neujahrsempfang organisiert. 

Bei diesen stand nicht nur das Feiern auf dem Pro-
gramm, sondern Exkursionen, Weiterbildung und 
das Sammeln von Erfahrungen, die für den Verein 
und einzelne nützlich sind. In den letzten zwei 
Jahren konnte der Verein neue Mitglieder auf-

nehmen, davon fünf Handwerksbetriebe, die das 
Angebot von Bergholz in der Breite und in der Tiefe 
ihres Angebotes erweitern. 

Den diesjährigen Neujahrsempfang nutzte die Berg
holz-Gruppe um vier der fünf neuen Handwerks
betriebe von innen kennenzulernen. 
Bodenleger, Maler und Lehmbauer Michael Kar-
ner ist noch auf der Suche nach einer geeigneten, 
größeren Betriebsstätte, ein Besuch bei ihm wird 
folgen. Heuer wurde die neue Zentrale von Licht 
und Wärme von Bernhard Burtscher in Raggal sehr 
beeindruckend präsentiert, bevor sich die Berghölz-
ler nach Thüringen zum neuen Mitglied Ofenbau 
Müller, gebürtige Thüringerberger, aufmachte, um 
sich dort technisch und ästhetisch vom modernen 
Ofenbau überzeugen zu lassen. Auf dem Rückweg 
ins Tal besuchte die Gruppe den Tischlerbetrieb von 
Elmar Dünser, dem eigentlich der Integrationspreis 
des Landes gebühren würde, weil es ihm hervorra-
gend gelungen ist, Mitarbeiter aus der „halben“ Welt 
erfolgreich in seinen Betrieb zu integrieren und zu 
wertvollen Mitarbeitern auszubilden. Bei Manfred Bi-
schof erfuhren die Besucher viel über Denkmalschutz 
und die Herstellung von adäquaten Tischlerarbeiten.

Wirtschaftsverein und Großes Walser­
tal  Tourismus luden am 20.  Jänner zum 
Neujahrsempfang

Nach der offiziellen Begrüßung durch Gebhard 
Burtscher (Wirtschaftsgemeinschaft) und Bgm. 
Werner Konzett folgten Grußworte von LAbg. Andrea 
Schwarzmann (REGIO Obfrau). Christian Schützinger 
(Geschäftsführer Vorarlberg Tourismus) sprach zu-
sammen mit Wiebke Meyer (GF Alpenregion Bludenz 
Tourismus GmbH) und Mathias Klocker (GF Damüls 
Faschina Tourismus) über die Handlungsfelder der 
Tourismusstrategie 2030. Bei kulinarischen Köstlich-
keiten, zubereitet von Georg Türtscher und seinem 
Team und guten Gesprächen fand der Abend einen 
gemütlichen Ausklang. 

Der Einladung folgten alle Bürgermeister/innen des 
Tales. Ebenso Gerold Konzett (Seilbahnen Faschina), 
Hermann Gassner (Skilifte Raggal) und Markus Sim-
ma (Damülser Seilbahnen). Anna Weber und Monika 
Bischof vom Biosphärenpark-Management sowie 
Franz-Ferdinand Türtscher (Heimatpflegeverein).

Foto: Alpnregion Bludenz Tourismus GmbH
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Informationen aus dem Bauhof

Problemstoff-  und Sperrmüllsammlung
Am Samstag, den 25. März, findet von 8 bis 12 Uhr 
die Problemstoff- und Sperrmüllsammlung beim 
Bauhof statt.

Irish Night – St.  Patricks Day

Am Samstag, den 18. März, dürfen wir um 20 Uhr 
den irischen Straßenmusiker „Brian O´Leary“ sowie 
die Irische Band „The Finnegan“ im Sunnasaal in 
Thüringerberg begrüßen.
Der in Dublin geborene Musiker „Brian O´Leary“ be-
gann seine Profilaufbahn im Jahre 1977. Mit seinem 
Akkordeon und seiner ausdrucksstarken Stimme 
begeistert er sein Publikum in fast ganz Europa. 
Seine Interpretation von Irish Folk Music motiviert 
jede und jeden zum Mitsingen und Mitmachen und 
öffnet die Herzen des Publikums.
“The Finnegan” – live Music like good Whiskey – 
sind die Headliner des irischen Abends. Mit Gitarre, 
Mandoline, Tin Whistle, Kickbox und mehrstim-
migem Gesang erwecken „The Finnegan“ die alten 
Irischen Folk Songs wieder zum Leben und ein woh-
liges irisches Pub-Feeling stellt sich ein. Doch auch 
Fans von Johnny Cash, Simon & Garfunkel, C.C.R. 
oder Bob Dylan kommen bei Finnegan nicht zu kurz. 
Sogar gute heimische Hadern werden von Finnegan 
mit viel Herzblut vorgetragen.

Der Kartenvorverkauf erfolgt über Ländle Ticket. 
VVK € 18,00 | AK € 20,00

Volksschule Thüringerberg – Skitage

Am 8. und 9. Februar durften die Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule Thüringerberg zwei herr-
liche Skitage in Faschina verbringen. Mit dem Bus 

Baubeginn Sanierung der Storbach­
brücke auf der L  54,  Jagdbergstraße

Am 9. Februar erfolgte die Baueinleitung mit allen 
Beteiligten für die Sanierung der Storbachbrücke. 
Mit den Sanierungsarbeiten wurde vom Land die 
Firma Wilhelm+Mayer, Götzis beauftragt. Die Arbei-
ten werden weitgehend halbseitig unter Verkehr 
mit Ampelregelung durchgeführt. An einigen Tagen 
ist auch eine Vollsperre erforderlich. Der ursprüng-
lich bis Sommer 2024 vorgesehene Zeitrahmen 
wurde gestrafft. So sollen die Bauarbeiten bereits 
Ende Februar dieses Jahres beginnen und Mitte 
Dezember abgeschlossen werden.

Geschäftseröffnungen Hair  Potzel

Brauchst du eine Auszeit vom Alltag und willst dich 
mal entspannen und verwöhnen lassen? Dann 
komm in meinen Wohl-Fühl Salon, den ich am 
1. April in Thüringerberg, Nr. 226 eröffnen werde.
Ich, Tanja Potzel, wage mich mit meiner 12-jährigen 
Berufserfahrung als Friseurin den Schritt in die 
Selbstständigkeit.
Daher lade ich euch recht herzlich am 24. März von 
14 bis 20 Uhr zum Tag der offenen Tür ein.
Buchen sie ihren Wunschtermin und überzeugen 
sie sich selbst! Gerne biete ich auch Hausbesuche 
nach telefonischer Vereinbarung an!

Ich freue mich auf zahlreiches Erscheinen!
Tanja Potzel

ging es bei eisigen Temperaturen ins Skigebiet. 
Dort machten bei sonnigem Wetter und perfekten 
Schneeverhältnissen alle Schüler/innen – von An-
fänger/innen bis zu den Profis – die Pisten unsicher. 
Auch der Einkehrschwung in die Franz-Josef-Hütte, 
wo für Speis und Trank gesorgt worden war, wurde 
erfolgreich geübt. Etwas müde und mit roten Wan-
gen von den vielen Sonnenstunden und den zahl-
reichen Schwüngen an der frischen Luft ging es am 
Nachmittag zurück nach Thüringerberg. Ein großes 
Dankeschön gilt dem Lehrerinnenteam, den vielen 
Eltern und dem USV Thüringerberg für die tolle Orga-
nisation und Unterstützung an diesen Tagen.
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Voranschlag 2023

Im Voranschlag 2023 sind folgende größere Pro-
jekte und Investitionen vorgesehen:

•	 Für die Sanierung und den Ausbau der Was-	
	 serversorgung sind Ausgaben von insgesamt 
	 € 1.041.000,00 vorgesehen. Einnahmensei	tig 
	 ist eine Darlehensaufnahme von ebenfalls 
	 € 1.041.000,00 budgetiert.

•	 Für die Errichtung des bergseitigen Gehsteiges 
	 an der L193 von der VKW-Trafostation bei der 
	 Tankstelle Richtung St. Gerold sind Ausgaben von 
	 insgesamt € 300.000,00 vorgesehen. Nachdem 
	 die Förderungen im Jahre 2024 zu erwarten sind, 	
	 wurden die Ausgaben für die Errichtung des Geh-	
	 steiges im Voranschlag 2023 mit einer Darle-	
	 hensaufnahme von € 300.000,00 neutral dar-
	 gestellt.

•	 Für die Neuverlegung des Schmutzwasserka-	
	 nales im Rahmen des Neubaus des Gehsteiges 	

	 wurden Kosten von € 120.000,00, für den Kanal-	
	 kataster Ausgaben von € 80.000,00 und für den 	
	 Abwasserplan € 15.000,00 angesetzt. Für diese 	
	 Investitionen wurde eine Darlehensaufnahme 	
	 von € 200.000,00 angesetzt.

•	 Für Projektvorbereitungen und Planungen beim 	
	 Postareal wurden Ausgaben von € 65.000,00, 	
	 für die Quartierentwicklung der Dünsergründe 	
	 € 5.000,00 und für die Studie der Oberflächen-	
	 entwässerung Innerberg € 14.000,00 jeweils 	
	 ohne Gegenfinanzierung angesetzt. Die Über-	
	 dachung der drei Bushaltestellen wurde gemäß 	
	 Beschluss des Kostenrahmens der Gemeinde-
	 vertretung mit Ausgaben von € 66.000,00 und 	
	 Einnahmen von € 33.000,00 im Voranschlag 
	 berücksichtigt.

•	 Für die Erneuerung der Beschattung und der 	
	 Lichtanlage im Sunnasaal sind Ausgaben von 	
	 € 53.400,00 und Einnahmen aus dem Struktur-	
	 fonds und besondere Bedarfszuweisungen von 
	 € 16.000,00 angesetzt. 

Ergebnishaushalt Finanzierungshaushalt

Erträge / Einzahlungen
(Summe operative und investive Gebarung)

€ 2.029.200,00 € 2.152.900,00

Aufwendungen / Auszahlungen
(Summe operative und investive Gebarung)

- € 2.258.800,00 - € 3.695.400,00

Nettoergebnis /  Nettofinanzierungssaldo - € 229.600,00 - €  1.542.500,00

Entnahme von Haushaltsrücklagen / 
Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit

€ 0,00  € 1.541.000,00

Zuweisung von Haushaltsrücklagen / 
Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit

€ 0,00 - € 131.800,00

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen / 
Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung

- € 229.600,00 - € 133.300,00

Die Finanzkraft  wurde mit € 933.100,00 beschlossen.
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Charolais Rindfleisch -  Verkauf

Hinter dem Namen Charolais steckt eine franzö-
sische Fleischrinderrasse, die bekannt ist für ihr 
fein marmoriertes Fleisch. Die weiß bis cremefar-
benen Rinder haben einen ruhigen Charakter. Auch 
ein Grund, warum ich mich für diese Rasse ent-
schieden habe. Nun züchte ich seit 2017 Charolais 

Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr St.  Gerold

Am 14. Jänner fand die 95. Jahreshauptversamm-
lung der Feuerwehr St. Gerold statt. Zu den üblichen 
Tagesordnungspunkten konnten im Rahmen dieser 
Jahreshauptversammlung fünf Kameraden für ihre 
Zugehörigkeit zur Feuerwehr St. Gerold und für ihre 
Verdienste geehrt werden. 
Folgende Kameraden wurden vom Bezirksfeuer-
wehrinspektor Christoph Feuersteine geehrt: 
Gebhard Welte 	 für 60 Jahre FFW St. Gerold 
Rudolf Hartmann 	 für 50 Jahre FFW St. Gerold 
Matthias Dünser 	 für 40 Jahre FFW St. Gerold
Albert Pfister	 für 25 Jahre FFW St. Gerold
Mario Müller erhielt das Verdienstkreuz des Landes 
Vorarlberg in Bronze für seine Tätigkeit als Kom-
mandant. 

Die Feuerwehr St. Gerold bedankt sich bei den Ge-
ehrten für ihre bisherigen erbrachten Dienste und 
wünscht allen noch weitere viele schöne Jahre bei 
der Feuerwehr. Weiters wurden auch im Zuge der 
Jahreshauptversammlung die Neuausrichtung des 
Vorstandes bekannt gegeben. Dietmar Küng über-
nimmt das Amt des Kommandant-Stellvertreters 
und Albert Pfister übernimmt das Amt des Zugs-
kommandanten. Die Feuerwehr bedankt sich in 
diesem Zuge bei Helmut Burtscher für seine Inte-
rimstätigkeit als Kommandant-Stellvertreter. 
Kommandant Mario Müller bedankt sich bei allen 
erschienen Kamerad/innen für deren geleisteten 
Diensten im vergangenen Jahr.

Rodelrennen St.  Gerold
Sehr kurzfristig konnte die Feuerwehr St. Gerold am 
29. Jänner wieder einmal das St. Gerolder Rodel-

rennen veranstalten. Die Rodelstrecke führte vom 
Wald oberhalb von Gurtinol, wo der Start aufgebaut 
wurde, bis zum Ziel beim Jägerheim. Die Feuerwehr 
bedankt sich bei den so zahlreich erschienen Rod-
lern und Helfern, welche dazu beitrugen, dass das 
Rodelrennen wieder eine erfolgreiche und schöne 
Veranstaltung wurde.

Wissenstest und 40-jähriges Jubilä­
um der Jugendfeuerwehr St.  Gerold

Samstag,  den 1.  April
12:30 Uhr Beginn des Wissenstest
Feuerwehrhaus,  Gemeindezentrum St.  Gerold 

Am Samstag, den 1. April ab 12:30 Uhr, veranstaltet 
die Ortsfeuerwehr St. Gerold den Wissenstest der 
Jugendfeuerwehren des Bezirkes Bludenz in St. Ge-
rold. Die Jugendfeuerwehr St. Gerold feiert im Jahr 
2023 auch ihr 40-jähriges Bestehen. 
Es ist jeder dazu eingeladen den Wissentest zu 
besuchen und die Leistungen der Jugendfeuerwehr 
zu beobachten. Für ein Rahmenprogramm und Ver-
pflegung ist gesorgt. 
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich die Jugend-
feuerwehr St. Gerold.
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und Ausbeutung? Ein zärtlicher und mitreißender 
Roman über Machtverhältnisse und über die Frage 
nach dem Gleichgewicht der Welt.
„… das zarteste Buch, das ich seit einer Ewigkeit 
gelesen habe …“ (Monika Helfer)

DAS PARADIES MEINES NACHBARN 
Roman von Nava Ebrahimi 

Ali Najjar glaubt, seine Vergan-
genheit weit hinter sich gelassen 
zu haben. Er ist längst in Deutsch-
land angekommen und beruflich 
erfolgreich. Der Iran, Teheran, 
seine Familie sind für ihn eine 
fremde Welt. Dann erreicht ihn die 
Nachricht eines Unbekannten. Und 
alles, woran er bislang festge-
halten hat, gerät ins Wanken. Ein 

bemerkenswerter Roman über Identitätsfragen 
und das Leben zwischen zwei Kulturen.

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Öffnungszeiten: Di 17 – 19; Do 8 – 9 ; Sa 8:30 – 10:30

Walserbibliothek St.  Gerold
Aktuelle Buchtipps

JAHRE MIT MARTHA, Roman von Martin Kordi
Željko ist fünfzehn, als er sich in 
Martha verliebt. Sie ist Professorin 
in Heidelberg, er lebt mit seiner 
Familie zu fünft in einer Zweizim-
merwohnung in Ludwigshafen. 
Martha hat, was Željko sich sehn-
lichst wünscht: Bücher, Bildung 
und Souveränität. Durch Marthas 
Liebe betritt Željko eine neue Welt. 
Doch wen lässt er dafür zurück? 

Und wo verlaufen die Grenzen zwischen Begehren 

und vermarkte das Fleisch direkt an die Kunden. 
Für mich ist die Landwirtschaft eine liebgewon-
nene Abwechslung zu meiner sonstigen Arbeit als 
Schlosser. In St. Gerold bewirtschafte ich ca. 12 ha 
Grünland. Für mich ist das Tierwohl und der persön-
liche Kontakt mit jedem Tier sehr wichtig. Von Ende 
April bis November werden die Tiere auf der Weide 
gehalten und im Winter im Laufstall. Die Kälber 
sind immer bei ihrer Mutterkuh und können sich 
gemeinsam austoben. 
Verfügbar sind Fleischpakete zu ca. 3 kg, ca. 6 kg 
oder ca. 12 kg.
Inhalt: Gulasch, Schnitzel, Hackfleisch (reines Rin-
derhack), Braten, Tafelspitz und Steakfleisch
Preis pro kg: € 18,00
Interessiert? Ab sofort bestellbar & Mitte März 
verfügbar
Kontakt:  Gerald Burtscher
gerald.burtscher@gmx.at
T 0664/45 10 272 (auch gerne per Whatsapp)

Propstei  St.  Gerold
Kulturprogramm

«HANS IM GLÜCK» - 
frei  nach dem Märchen der Gebrüder Grimm
Fr, 10. März, 16 Uhr
Kreatives Puppentheater mit Johannes Rausch für 
Menschen ab 4 Jahren.

Weitere aktuelle Infos auf der Homepage 
www.propstei-stgerold.at 
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Wetter und guten Pistenbedingungen wurde das 
Rennen beim Mittellift durchgeführt. Von den 45 
Teilnehmern waren auch fünf Damen am Start und 
stellten sich der Herausforderung. Vielen Dank an 
alle TeilnehmerInnen, an alle ZuseherInnen und 
an all die helfenden Hände, welche dieses Rennen 
überhaupt erst möglich machen.

Auch heuer hatten die Schüler/innen die Mög-
lichkeit auch Vereinsmeister/in zu werden, daher 
ergaben sich nachstehende Sieger:
Vereinskindermeisterin:  Theresia Stark
Vereinskindermeister:  Clemens Hostenkamp
Vereinsschülermeisterin:  Magdalena Domig
Vereinsschülermeister:  Lukas Domig
Vereinsmeisterin:  Stefanie Türtscher
Vereinsmeister:  Lukas Domig

USV Blons – Vereinsrennen

Am Sonntag, den 29. Jänner, fand in Faschina das 
diesjährige Vereinsrennen statt. Bei schönstem 

BLUT SPENDEN – RETTET LEBEN
Aus Liebe zum Menschen
Mittwoch, den 8.  März;  18 – 21 Uhr
Mittelschulsaal  in Blons 

Folge diesem Ruf und rette Leben, jemand dankt dir 
von Herzen. Wir alle sind herzlich eingeladen die-
sem Ruf zu folgen. Unser Blut bleibt zur Versorgung 
unserer Krankenhäuser im Land Vorarlberg. 
Blutspenden darf jeder gesunde Mensch ab dem 
vollendeten 18. Lebensjahr. Erstspender benöti-
gen einen amtlichen Ausweis und dürfen nicht 
älter als 60 Jahre sein. Spende Blut und hilf Leben 
retten, man weiß nie, wann man selber darauf 
angewiesen ist. 
In den Dienst dieser lebensrettenden Aktion wollen 
wir auch die Vereine verstärkt mit einbeziehen. Die 
Obleute werden gebeten in ihren Vereinen dafür zu 
werben. Für eure Teilnahme möchten wir uns jetzt 
schon recht herzlich bedanken. 

Seniorenbund Blons

Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Zeckenimpfaktion
Die Frühsommer-Meningoenzephalitis (FSME) wird 
- wie auch die Borreliose - von Zecken übertragen. 
Der einzig wirksame Schutz gegen die Viruserkran-
kung FSME ist die aktive FSME-Impfung.

Aus der Gemeindestube

Gemeindeamt geschlossen wegen Urlaub
Das Gemeindeamt bleibt wegen Urlaub in der Os-
terwoche von 3. bis 7. April geschlossen.

Papiercontainer – Kartons zusammenfalten
Es wird neuerlich dringend gebeten, leere Kartons 
so klein wie möglich zusammenzufalten und so 
platzsparend im Papiercontainer zu entsorgen. 
> 	Trennen Sie mit einem Küchen- oder Cuttermes-	
	 ser alle Klebebänder auf.
> 	Klappen Sie dann alle Laschen nach außen.
> 	Falten Sie den Karton nun ganz einfach flach 	
	 zusammen.
>	 Entsorgen Sie die Pappe im Container wie ge-	
	 wohnt und versuchen Sie das darunterliegende 	
	 Papier etwas zusammenzudrücken. Damit schaf-	
	 fen Sie noch mehr Platz. 
Wir appellieren an die Eigenverantwortung der 
Bevölkerung!

Keine Sperrmüllentsorgung bei  Müllsammel­
stelle
Leider kommt es immer wieder vor, dass Sperrmüll 
bei der Müllsammelstelle abgestellt wird (zuletzt 
wurde ein Aquarium abgestellt). Dies ist verbo-
ten! Zur Entsorgung von Sperrmüll organisiert die 
Gemeinde jedes Jahr im Herbst eine Sperrmüll-
sammlung.

Keine Hygieneartikel  im Abwasserkanal ent­
sorgen
Es wird drauf hingewiesen, dass jegliche Art von 
Feuchttüchern (WC-, Kosmetik-, Baby- und Hygie-
nefeuchttücher) sowie Hygieneartikel wie Binden/
Tampons, Wattestäbchen, Abschminkpads, Pflaster 
usw. im RESTMÜLL zu entsorgen sind und NICHT 
über WC`s in den Abwasserkanal gelangen dürfen! 
Die Pumpwerke und Kläranlagen haben große 
Probleme mit den erwähnten Produkten, die zu 
beträchtlichen Mehrkosten bei der Abwasserent-
sorgung führen.
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Walserbibliothek Blons

Aktueller Buchtipp
DER BETRUNKENE BERG 
Roman von Heinrich Steinfest 

Eine kluge Buchhändlerin und ihr 
rätselhafter Gast. Ohne sie wäre 
er gestorben, dünn bekleidet, im 
Eis der Alpen. Das war wohl auch 
sein Plan, aber Katharina rettet 
ihn, bietet ihm Unterschlupf. Auf 
1765 Metern Höhe betreibt sie 
eine Buchhandlung, die nun, im 
November, geschlossen bleibt. 
Sie behält den Fremden ohne 
Namen und Gedächtnis bei sich, 

vorübergehend. Die beiden lesen zusammen, er 
kocht für sie, und Stück für Stück beginnt er sich zu 
erinnern. 

Bis bald in der Walserbibliothek Blons! 
www.walserbibliothek.at
Öffnungszeiten: Di 17 – 19 Uhr; Fr 17 – 19 Uhr

Feuerwehr Blons

Magschgaraball
Die Feuerwehr möchte sich auf diesem Wege bei 
allen Blonser/innen recht herzlich für die finan-
zielle Unterstützung zur Maschgaraball-Tombola 
bedanken. Durch eurer Spenden konnten 10 lukra-
tive Preise, darunter ein Fernseher, eine Akku-Mo-
torsäge und ein Tablet an die glücklichen Gewinner 
übergeben werden. 
Für ausgezeichnete Stimmung unter den Mas-
kierten sorgte die Gruppe Saitensprung.
Terminankündigung Kuppelcup
Samstag, den 13. Mai, ab Mittag wie gewohnt vor 
der Mittelschule

Saisonstart  im Gemsle 

SAMMELTAG
Samstag,  1.  April ,  13 bis 16 Uhr
Alles was sich über den Winter und vielleicht sogar 
darüber hinaus bei euch angesammelt hat und 
aussortiert wurde: Kommt zum Sammeltag und 
bringt eure, noch gut erhaltenen, sauberen Stücke. 
Sie finden Platz im Gemsle und… anschließend 
rasch neue dankbare und glückliche Besitzer:innen. 

KREATIV-  UND UPCYCLEMARKT 
Samstag,  15.  April ,  9  bis 16 Uhr 
Beim ersten Markt im Gemsle wird es handge-
machtes, sowie neu kreierte Produkte aus Floh-
markt-Fundstücken geben. Es wird bunt und au-
ßergewöhnlich zum Saisonstart, wir freuen uns auf 
alle Besucher:innen! 
Du hast Fragen, oder möchtest dich noch zum 
Markt als Teilnehmer/in anmelden? 

Helga Bickel: memory.helga@gmx.at oder
T 0664/400 78 30 

Gemsle Flohmarktlädele
APRIL -  NOVEMBER 
jeden Freitag 14 bis 17 Uhr

Der Aufenthalt in der Natur ist die häufigste Ursache 
für eine FSME-Erkrankung. Demgemäß stellen be-
rufliche Tätigkeiten im Freien ein besonders hohes 
Risiko dar. Gut geschützt gegen FSME Dank Impfung. 
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene zum Akti-
onspreis vom 1. Februar bis 31. August. Wir bitten um 
vorherige telefonische Terminvereinbarung.

Dr. Michaela Fabianek und das Praxisteam
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Holzanmeldung 2023

Wie in den vergangenen Jahren bitten wir darum, 
den Holzbezug für das Jahr 2023 anzumelden.

Anmeldeformular
Das Formular finden Sie auf unserer Homepage 
www.sonntag.info unter dem Menüpunkt Bürger-
service / Formulare, als Download.
Es liegen auch Formulare beim Gemeindeamt „Büro 
Bürgerservice“ zur Abholung bereit.

Anmeldeschluss
Bitte die Anmeldung bis spätestens 15. April beim 
Gemeindeamt abgeben.
Eine spätere Abgabe des Formulars kann erst im 
Folgejahr berücksichtigt werden.

Amtstag der öffentlichen Notare

Dr. Herbert Kessler bietet am 9. März zwischen 17 
und 19 Uhr eine kostenlose Erstberatung in Rechts-
fragen an.

Eine vorherige Anmeldung beim Gemeindeamt 
T 05554/5204 ist erforderlich.	

Fronstunden 2023

Personen, welche Fronstunden leisten möchten, 
können sich bis 30. April bei Bauhofleiter Werner 
Rinderer, T 0664/90 59 522 melden.
Die Arbeiten werden dann individuell eingeteilt.
Bitte beachtet das Mindestalter von 16 Jahren.

Elternberatungsstelle

Die aktuellen Öffnungszeiten für die Elternbera-
tungsstelle in Sonntag sind jeden 4. Mittwoch im 
Monat. Die Termine sind auf der Homepage der 
Gemeinde Sonntag ersichtlich.

Öffnungszeiten und Örtl ichkeit
Jeweils von 9 bis 10:30 Uhr, mit vorheriger Termin-
vereinbarung, Altes Gemeindehaus, Flecken 16, EG

Kontakt
Connexia Elternberatung, Frau Petra Schinnerl
T 0664/88 43 54 80

Krankenpflegeverein Großwalsertal

Wir möchten euch alle zu unserem 30-jährigen 
Jubiläum mit Jahreshauptversammlung im Gemein-
desaal Sonntag am 26. März um 10:30 Uhr einladen.

Einladung zum Suppentag

Am Sonntag, 5. März lädt das Suppenteam von 10:30 
bis 13 Uhr wieder recht herzlich zum Suppentag in 
den Gemeindesaal Sonntag ein.

Traditionsgemäß gibt es eine Auswahl an köst-
lichen Suppen mit Brot zu genießen, dazu hausge-
machten Kuchen mit Kaffee.

Auch EZA WAREN aus ALLER WELT können wieder 
erworben werden.
Der Reinerlös kommt einer hilfsbedürftigen Familie 
im Tal zugute.

Die Sonnatager Frauen freuen sich auf Euer Kom-
men und ein gemütliches Beisammensein.

Bauplätze Bregenzer 
(Unter der Halde)

Im Bereich Bregenzer (Mesmerstall) werden vier 
Bauplätze vermessen und anschließend verkauft.
Sie müssen dann zeitnah bebaut werden. 

Interessierte Personen aus der Gemeinde Sonntag 
können sich bis Ende April beim Gemeindeamt per 
E-Mail, gemeinde@sonntag.info, melden.
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Energiewerkstatt  mit  Andreas 
Bertel

Im Jänner fand für die Dritt- und Viertklässler die 
Energiewerkstatt mit Andreas Bertel statt. 

Es wurde geschätzt, gespielt, diskutiert, erforscht 
und experimentiert. Folgende Themen wurden 
behandelt: Stromverbrauch, Luftverschmutzung, 
Energie und Verkehr, verschiedene Leuchtmittel, 
Klimawandel und vieles mehr. 

Es war sehr interessant, spannend und lehrreich. 
Die Kinder hatten viel Spaß dabei

Winterwoche Kindergarten

Vom 23. bis 27. Jänner fand im Kindergarten die 
Winterwoche statt. Wir waren jeden Tag im Freien 
und unternahmen viele verschiedene Dinge. Wir 
gingen spazieren, waren rütscherla in Sonntag-
Stein und fuhren zweimal mit dem Bus nach Da-
müls. An dem einen Tag gingen wir in den Indoor-
spielplatz, an dem anderen Tag fuhren wir mit dem 
Bus bis zum Furkalift und von dort aus liefen wir zur 
großen Schaukel in Damüls. Dies war auf jeden Fall 
das Highlight der Woche, da sehr schönes Wetter 
war, die Kinder im Schnee toben konnten und wir 
einen eigenen Bus nach Damüls hatten.

Wir bedanken uns bei der Firma Kreyer, die uns 
sicher nach Damüls und wieder zurückgebracht hat 
und bei der Seilbahn Sonntag-Stein, denn wir durf-
ten kostenlos mit der Gondel fahren. Es ist jedes 
Mal aufs Neue eine besondere Fahrt für die Kinder. 
Danke!

Vorankündigung LUTZLAUF

Es ist wieder soweit! Am 27. Mai veranstalten wir 
den 3. LUTZLAUF beim Sportplatz in Sonntag.
Zwischen zwei verschiedenen Strecken kann ge-
wählt werden. Zum einen der „Kurze Lauf“ mit 5,6 
km/70hm und zum anderen der „Lange Lauf“ mit 
12,8km/200hm. Auch für unsere Kleinen gibt es 
einen Kinderlauf.

Anmeldung, Streckendetails und Teilnahmebedin-
gungen unter www.lutzlauf.at
Anmeldeschluss: 15. Mai

Wir freuen uns auf viele motivierte Läufer!
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Voranschlag 2023

In der Gemeindevertretungssitzung vom 31. Jänner 2023 wurde der Voranschlag für das Jahr 2023 von den 
Gemeindevertretern Fontanella einstimmig beschlossen. 

Gebarung Ergebnishaushalt Finanzierungshaushalt

Erträge/Einzahlungen (Summe operative und 
investive Gebarung)

2.240.700,00 € 2.289.100,00 €

Aufwendungen/Auszahlungen (Summe operative 
und investive Gebarung)

2.118.300,00 € 2.555.400,00 €

Nettoergebnis/Nettofinanzierungssaldo 122.400,00 € -266.300,00 €

Entnahme von Haushaltsrücklagen/Einzahlungen 
aus der Finanzierungstätigkeit

0,00 € 480.000,00 €

Zuweisung von Haushaltsrücklagen/Auszah-
lungen aus der Finanzierungstätigkeit

0,00 € 213.700,00 €

Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit 266.300,00 €

Nettoergebnis nach Haushaltsrücklagen/Geld-
fluss aus der voranschlagswirksamen Gebarung

122.400,00 € 0,00 €

Die Finanzkraft für das Jahr 2023 wird mit € 981.300,00 festgestellt. 

Die geplanten Investitionskosten im Haushaltsjahr 2023 betragen € 739.600,00, abzüglich der Förderungen 
und Beiträge verbleibt ein Finanzierungsvolumen von € 622.200,00. Im Schuldennachweis sind im Voran-
schlag 2023 eine Darlehensaufnahme von € 480.000,00 für die Investition Lösch- und Trinkwasserver-
sorgung Türtsch und Fontanella und für die Parkplatzgestaltung Faschina budgetiert. Die Restfinanzie-
rungssumme von € 142.200,00 kann erfreulicherweise aus dem laufenden Haushalt finanziert werden. 

Ein Auszug aus den wesentlichen Ausgaben 2023. Der gesamte Voranschlag finden Sie auf der Homepage 
www.fontanella.at und www.offenerhaushalt.at

Feuerwehrwesen - Not-
stromagregat 7.000,00 €

Freiwillige Feuerwehr 85.200,00 €

Löschwasser Türtsch 14.900,00 €

Löschwasser Kirchberg 60.000,00 €

Volksschule Fontanella 44.300,00 €

Anschaffung Notebook und 
Smartboard

21.300,00 €

Mittelschule Großes Walser-
tal, Hauptschule Nüziders und 
Sporthauptschule Nenzing

46.100,00 €

Beiträge für Musikschule 13.100,00 €

Kindergarten Fontanella 90.700,00 €

Kinderbetreuung Fontanella 73.900,00 €

Heimatpflege, Heimatmuseum 2.300,00 €

Bücherei (inkl. Betriebskosten) 5.700,00 €

Beiträge an den Sozialfonds 125.100,00 €

Arzthaus Großes Walsertal, 
Investition u. Betriebskosten

7.500,00 €

Beiträge an den Rettungsfonds 8.000,00 €

Beiträge an den Landesge-
sundheitsfonds 

102.500,00 €

Errichtung von Parkplatz Säge 92.000,00 €

Errichtung Haltestelle Faschina 90.500,00 €

Anteile an Lawinenverbauung 92.000,00 €

Waldbesitz, Ausgaben für Waldfonds 64.800,00 €
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Geburtstagsjubiläum 
Melitta Nigsch – 80 Jahre

Melitta Nigsch feierte am 31. Jänner ihren 80-igsten 
Geburtstag. Ihre Familie und Freunde ließen sie 
an diesem Tag hochleben. Auch der Bürgermeister 
Werner Konzett gratuliert ihr im Namen der Gemein-
de Fontanella recht herzlich und wünscht ihr wei-
terhin noch viel Gesundheit und Lebensfreude. 

Walserbibliothek Fontanella 

Gerne möchten wir wieder einmal auf un-
sere Kinder-Sachbücher aufmerksam machen. Die 
Auswahl in unserer Bücherei ist groß. Interessant, 
spannend, wissenswert, lesenswert …….. nicht nur 
für Kinder! Kommt vorbei!

Buchtipps
Kleine Leute – große Träume 

 (Little people – big dreams) – 
 eine Biografie Serie für Kinder  
 von Maria Isabel Sánchez
 Das Leben herausragender 
 Menschen, von Designern und 
 Künstlern, Sportlern bis hin zu 
 Wissenschaftlern und Akti-
 visten ist in diesen Büchern 
 beschrieben. Sie alle haben 

Unglaubliches geleistet, doch 
jeder begann sein Leben als      
Kind mit einem Traum.

Alles übers Schlafen
So spannend war Einschlafen noch 
nie!
“Ich will noch nicht schlafen!” 
Ein Satz, der vielen Eltern sehr 
bekannt vorkommen wird. Dabei 
ist Schlaf so wichtig! Warum das 
so ist, was mit unserem Körper 
während des Schlafens passiert 
und was es noch alles Wichtiges 

über Schlaf zu erfahren gibt, erklärt dieses origi-
nelle Sachbuch Kindern ab 7 Jahren. Mit witzigen 
Infografiken und Illustrationen führt eine niedliche 
Katze durchs Buch und erzählt spannende und 
verblüffende Fakten rund ums Schlafen und Träu-
men: z. B. was beim Träumen passiert und welche 
unterschiedlichen Schlafbedürfnisse wir haben. 
(Klappentext)

„Die Blaue Stunde “
Der Tag neigt sich dem Ende zu. 
Bald senkt sich die Nacht he-
rab. Dazwischen liegt die Blaue 
Stunde. Dieses außergewöhn-
liche Sachbuch versammelt 25 
Tier- und Pflanzenarten aus aller 
Welt und präsentiert sie in groß 
angelegten, in verschiedenen 

Blautönen gehaltenen Illustrationen, die begleitet 
werden von zurückgenommenen, poetischen Tex-
ten. Ein ganz besonderes Sachbuch, das den Leser 
einlädt, einzutauchen in eine Welt aus Tausendund 
einem Blauton und ihn für den achtsamen Umgang 
mit unserer Natur sensibilisiert (Klappentext)

Ausgaben für Tourismus (Bei-
träge Alpenregion; Tourismus-
Kooperation Damüls; Bregen-
zerwald Card) 

234.500,00 €

Fernwärme 15.000,00 €

Schulbus 23.300,00 €

Darlehen Rückzahlung / Tilgung 254.400,00 €

Errichtung von Parkplätzen in 
Faschina und Passgestaltung

400.000,00 €

Trinkwasserversorgung Kirchberg 4.100,00 €

Trinkwasserversorgung Türtsch 13.600,00 €

Friedhofmauer (Abdeckung) 30.000,00 €

Aufschließung Gewerbegebiet 5.600,00 €
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Gemeinde Raggal

Hundeabgabe

Alle Hunde, welche in Raggal gehalten werden und 
bereits den 2. Lebensmonat erreicht haben, sind 
vom Hundehalter im Gemeindeamt anzumelden 
und es ist eine Hundeabgabe zu entrichten. 
Seit 2010 müssen alle Hunde mit einem Mikro-
chip versehen sein. Jeder Hundehalter kann in der 
Heimtierdatenbank die Registrierung selbst vor-
nehmen und auch einsehen. 
Ebenfalls weisen wir daraufhin, dass Hundkotsäcke 
auf der Gemeinde oder bei den Spendern erhältlich 
sind, und diese verwendet und ordnungsgemäß 
entsorgt werden müssen! Unsere Landwirte wer-
den es Euch danken.

Ortschaftswald Marul  – 
Agrargemeinschaft  Fraßenwald

Holzbezugsanmeldungen (Holzlos)

Alle Berechtigten, die ein Holzlos für den Ortschaft-
wald Marul oder den Wald der Agrargemeinschaft 
Fraßenwald beziehen möchten, melden sich bitte 
bis spätestens 25. März im Gemeindeamt Raggal 
unter T 05553/201.

Tourismus
Raggal  -  Marul

Sperre Winterwanderweg - 
„alte Raggalerstraße“ 

Die „alte Raggalerstraße“ ist im Zeitraum vom 
30. Jänner bis zum 1. April aufgrund von Holzar-
beiten gesperrt!

Kindergarten Raggal

Aktion „Leuchtkäfer“ im Gemeindekindergar­
ten Raggal

Um Unfällen aufgrund unzureichender Sichtbarkeit 
vorzubeugen, wurden die Kindergartenkinder des 
Gemeindekindergartens im Rahmen der Aktion 
„Leuchtkäfer“ auf spielerische Art und Weise über 
die Gefahren bei Dunkelheit und schlechter Sicht 
und die Notwendigkeit des Tragens von heller und 
reflektierender Kleidung sensibilisiert. 
Kinder sind aufgrund ihrer Größe, aber auch auf-
grund oft unberechenbarer Verhaltensweisen eine 
große Risikogruppe im Straßenverkehr. 

Um den Kindern die Wichtigkeit des Tragens einer 
Warnweste näher zu bringen, konnten sie in einem 
abgedunkelten Raum und einem kleinen Kinder
auto mit Scheinwerfern selbst wahrnehmen, wie 
(un-)sichtbar Fußgänger sein können. 
Mit diesem Wissensschatz wird die Warnweste 
fortan bestimmt noch viel bewusster und über-
zeugter getragen. 
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Volksschule Raggal

Der Schokolade auf der Spur

	  
	 Bei uns in Raggal  
	 startete 	am Mittwoch, den 
	 8. Februar das gemein-	
	 same Projekt der Volks-	
	 schulen des Großen 			
	 Walsertales zum Thema 	
	 Schokolade. In einem 	
	 Workshop mit ver-  
	 schie	denen Stationen 	
	 konnten 	die Kinder viel 	
	 Interessantes erfahren: 
	  
 

Woraus macht man Schokolade? Wo wächst der 
Kakaostrauch? Wie schaut eine Kakaofrucht aus 
und was sind Kakaobohnen? Wie macht man 
Kakaopulver? Wie wird daraus Schokolade? Wie 
schmeckt Kakao und Kakaobutter? Welche Arbeits-
bedingungen herrschen auf Kakaoplantagen? 
Zum Schluss konnten die Kinder ihre selbstge-
machte Schokolade genießen. Ganz herzlich be-
danken wir uns bei Theresa vom Verein Südwind, 
die diesen Workshop geleitet hat, für die gute 
Organisation und die wertvollen Informationen 
rund um die Schokolade. 

Reflektor-Champion

Von Mitte November an sammelten alle Kinder 
der Schule Punkte, indem sie mit Warnweste in die 
Schule kamen. Jeden Tag durften sie für das Tragen 

der Leuchtjacke einen Sticker auf das Klassen-
plakat kleben. Mitte Jänner war es dann soweit: 
Alle Plakate waren voll und wir konnten diese bei 
„Sicheres Vorarlberg“ einreichen. Als Anerkennung 
für den Beitrag zur Sicherheit im Straßenverkehr 
erhielt dann ein paar Tage später jedes Kind eine 
Medaille mit der Aufschrift „Reflektor-Champion“.

Wassergenossenschaft  Raggal 	

Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, den 15. März findet um 19:45 Uhr die 
Jahreshauptversammlung der WG Raggal im 
Gasthaus Wallis statt.

Tagesordnung
1.   Begrüßung, Eröffnung der Sitzung und Fest-	
	 stellung der ordnungsgemäßen Ladung sowie 	
	 der Beschlussfähigkeit.
2.  Verlesen des letzten Versammlungsprotokolls
3.  Bericht des Obmannes
4.  Bericht der Brunnenmeister
5.  Kassabericht
	 Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des 	
	 Kassiers und des Vorstandes
7.   Wassergebührenordnung
8.  Netzerweiterung Sandbühel	
9.  Freie Aussprache 

Ing. Robert Müller eh
Der Obmann

Wohnung zu vermieten

Ab sofort ist in Raggal eine kleine, neu renovierte 
Wohnung an Alleinstehende zu vermieten. 
Bei Interesse bitte ich um einen Anruf unter 
T 05553/205, Ilse Burtscher.
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Informationsabend für Bergret­
tungs-Anwärter

Klettern, Abenteuer, Abseilen, alpine Erlebnisse in 
Fels und Schnee, Erlernen von Erste Hilfe-Maßnah-
men und natürlich anderen Menschen helfen; das 
sind die Schwerpunkte der Bergrettung.
•	 Du bist gerne in der Natur?
•	 Du bist bereit Menschen in Alpiner Not zu helfen?
•	 Du möchtest dich gerne in einem Verein enga-

gieren?
•	 Du suchst eine neue Herausforderung? 

Die Bergrettung Fontanella, Raggal und Sonntag 
ladet dich zu einem Informationsabend ein.
Wann: Samstag, 15. April von 18 – 19 Uhr
Wer: Personen ab ca. 15 Jahren
Wo: 
Bergrettung Sonntag – Heimzimmer neben der Kirche
Bergrettung Fontanella – Vereinshaus
Bergrettung Raggal – Rettungshaus 

Familienverband Großwalsertal

Jin Shin Jyutsu -  Strömabende 
Termine: 28.2. | 14.3. | 28.3. | 11.4. | 25.4. | 20 bis 22 Uhr 
Ort: Kultursaal Raggal
Kursleiterin: Ingrid Gabriel, DGKS, Jin Shin Jyutsu 
Praktikerin. In Zusammenarbeit mit der Frauenbe-
wegung Raggal. 
Anmeldung: bei Bianca Erhart T 0699/18 24 55 89 
oder Christine Pritzi T 0680/55 29 219

Frühjahr-Sommer Basar
Hast du etwas zu verkaufen? Dann melde dich bei 
Bianca Konzett T 0664/44 21 047 oder famlienverband-
grosswalsertal@gmail.com. Du erhältst eine Verkaufs-
nummer und weitere wichtige Infos zum Verkauf! 
Termin: Sa, 25. März | 9 bis 11:30 Uhr | Walserhalle 
Raggal

Bastelnachmittag für Volksschulkinder
Wir basteln für Ostern! Komm und sei kreativ! 
Mitzubringen (wer hat): leere Eierkarton
Termin: Do, 30. März | 15 bis 17 Uhr | Pfarrsaal Fonta-
nella
Kosten: € 3,00 (bitte mitbringen)
Anmeldung: Whats App Eva Martin +49 1577 2037628

„Glaube bewegt“
Ökumenischer Weltgebetstag am 3.  März

Taiwanische Christinnen haben Gebete, Lieder und 
Texte für den Weltgebetstag verfasst. Am Freitag, 
3. März feiern Menschen in über 150 Ländern der 
Erde diese Gottesdienste. „Ich habe von eurem 
Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext des Ephe-
serbriefs. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen 
von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: 
Demokratie, Frieden und Menschenrechte. 

Frauen aus allen sechs Gemeinden des Großen 
Walsertals gestalten den Gottesdienst gemeinsam
am 3. März um 19 Uhr in der Pfarrkirche Buchboden.
Im Anschluss gibt es eine kleine Agape um ins 
Gespräch zu kommen. (Bild: Hui-Wen Hsiao)

Obst-  und Gartenbauverein

Baumschnittkurs 
Termin: Sa, 4. März, 13 Uhr
Treffpunkt: Gemeindezentrum St.Gerold
Anmeldung: bis 3. März bei Konrad Burtscher, T 0664/ 
44 93 077. Auch Nichtmitglieder sind eingeladen. 

Jahreshauptversammlung
Mit Fachvortrag von Renate Moosbrugger zum 
Thema „Selbstversorgergarten – vom gesunden 
Boden bis zum Genuss mit Naschgarten und Gemü-
sevielfalt auf kleinem Raum“
Termin: Fr, 17. März, 20 Uhr, Gasthof Kreuz, St.Gerold

Taizégebet in der Propsteikirche
„Einen Frühling in der Kirche erhoffen“

Eine Stunde zur Ruhe kommen - mit meditativen 
Gesängen aus Taizé, einem Wort der Bibel, mit 
Schweigen und einem Kerzenritual.  
Termin: Fr, 10. März, 20 Uhr, Propstei St. Gerold

Tanznachmittag der Senior/innen

Am Freitag, 10. März um 14:30 Uhr findet der näch-
ste Tanznachmittag im Gasthaus Kreuz in St.Gerold
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statt. Musikalisch begleitet uns Armin Schwarz-
mann durch den Nachmittag. Wir freuen uns auf 
dein Kommen.

Barbara bewegt 

Workshop: Yoga zum Kennenlernen
Hintergründe zum Thema Yoga, Asanas und ihre 
Wirkung, Mantras und Mudras, eure Fragen.
Termin: Fr, 24. März, 14 bis 16:30 Uhr
Ort: Scheune Lehen St. Gerold; Kosten: € 20,00

Gesundheits-Yoga
Atemübungen, Körperübungen, Entspannungsme-
ditation. Bewegungsraum VS Blons | 10 Einheiten 
18:30 bis 19:45 Uhr | Montags 3. April bis 19. Juni; 
Gesundheits-Yoga am Vormittag | Scheune Lehen
St. Gerold | 10 Einheiten 8:45 bis 10 Uhr | Mittwochs 
12. April bis 14. Juni

Schwangerschafts-Yoga
In der ganz besonderen Zeit Deinen Körper und 
Geist auf das große Ereignis und die Zeit danach 
vorbereiten. Ab der 16. Schwangerschaftswoche. 
Scheune Lehen St. Gerold | 10 Einheiten 18:30 bis 
19:45 Uhr | Mittwochs 12. April bis 14. Juni

Rückbildungs-Yoga
Für alle Frauen und frischgebackene Mamas.
Scheune Lehen St. Gerold | 10 Einheiten 10:15 bis 
11:15 Uhr | Mittwochs 12. April bis 14. Juni

Flow-Yoga für Bewegungsfreudige
Mit Yoga Deinen Bewegungsradius erweitern. Für 
Yoga Kenner und sportliche Menschen, die gerne ins
Schwitzen kommen. Bewegungsraum VS Blons 10 Ein-
heiten 20 bis 21:15 Uhr | Montags 3. April bis 19. Juni

Yoga für Jungs und Mädels von 6-10 Jahren
Mantra singen, spannende Yoga-Geschichten, Bewe-
gungsideen. Bewegungsraum VS Blons | 5 Einheiten 
17:15 bis 18:15 Uhr | Montags 17. + 24.4. | 1.5.| 8.5. | 15.5.

***neu*** Männer Yoga
Neben Stärke die Dehnbarkeit und Beweglichkeit 
mit Yoga erweitern. Scheune Lehen St. Gerold | 
5 Einheiten 20 bis 21:15 Uhr | Mittwochs 12.4. | 19.4. | 
26.4. | 6.5. | 10.5.

***neu*** Yoga für Unbewegliche
Für Frauen und Männer, denen es schwerfällt in 
Bewegung zu kommen. Leichte Yogaübungen.
Scheune Lehen St. Gerold | 5 Einheiten 20 bis 21:15 
Uhr | Mittwochs 17.5. | 24.5. | 31.5. | 7.6. | 14.6.

Information und Anmeldung: Barbara Nigsch, www.
barbarabewegt.at | info@barbarabewegt.at | T 
0650/44 23 084

Bauernhof gesucht
Wir, eine junge Familie aus Fontanella, suchen ein 
altes Bauernhaus mit Stall im Großen Walsertal. Da 
wir unsere kleine Landwirtschaft weiter ausbauen 
möchten, sollte auch Grund dabei sein. Die Erhal-
tung und Pflege von traditionellen Höfen, liegt uns 
sehr am Herzen. Es ist unser Traum, solch ein altes 
Haus nach bestem Wissen und Gewissen zu sanie-
ren und dieses mit Menschen und Tieren zu bele-
ben. Über deinen Anruf freuen wir uns. Kathrin und 
Emanuel Stark T 0664/42 21 527 oder 0664/94 03 145

Büroflächen in Sonntag
Büroflächen zu vermieten: 3 Büros, 1 Aufenthalts-
raum, Lager, 2 WC‘s. Büroflächenteilung durch meh-
rere Unternehmen möglich. Direkt an der Haupt-
straße. Bei Interesse T 0664/91 74 471, Burtscher 
Stahlmanufaktur OG

Lehrstellenangebote
Alpenresort Walsertal  ****S

Die Karriere »ganz oben« beginnen. Wir sind auf der 
Suche nach motivierten Lehrlingen in allen Bereichen.

•	 Koch | Köchin
•	 Restaurantfachfrau | -mann
•	 Rezeptionist/in
•	 Hotel und Gastgewerbe Assistent/in 
Weiteres suchen wir noch Praktikant/innen für die 
Sommersaison.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 
Familie Sperger, 6733 Faschina 55, T 05510/224, 
info@alpenresort-walsertal.at
www.alpenresort-walsertal.at
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März	  
Fr	 3.3.	 16 Uhr offene Jugendarbeit, siehe S. 5
Fr	 3.3.	 19 Uhr Ökumenischer Weltgebetstag, 	
		  Pfarrkirche Buchboden, siehe S. 18
Sa	 4.3.	 13 Uhr Baumschnittkurs, siehe S. 18 
So	 5.3.	 10 Uhr Festmesse, 11 Uhr Festakt zu 20 	
		  Jahre Musikschule Blumenegg Großes 	
		  Walsertal, Propstei St. Gerold, S. 3
So	 5.3.	 10:30 Uhr Suppentag in Sonntag, S. 12 
Mi	 8.3.	 Sonne, Mond und Schnee, 	Sonntag-	
		  Stein, ab 16:30 Uhr steht die 	Piste für 	
		  Winteraktivitäten zur Verfü	gung. Letz-	
		  te Talfahrt Gondelbahn 	ist um 22 Uhr. 
Mi	 8.3.	 18 bis 21 Uhr Blutspendeaktion, Mittel-	
		  schule Blons, siehe S. 10
Do	 9.3.	 17 Uhr Amtstag der öffentlichen  
		  Notare in Sonntag, siehe S. 12
Do	 9.3.	 19 Uhr Engagement-Werkstatt, Tal/	
		  Studio St. Gerold, siehe S. 4
Fr	 10.3.	 14:30 Uhr Tanznachmittag der Senior/	
		  innen, Gasthaus Kreuz St.Gerold, S. 19 
Fr	 10.3.	 16 Uhr Puppentheater „Hans im 		
		  Glück“, Propstei St. Gerold, siehe S. 9 
Fr	 10.3.	 16 Uhr offene Jugendarbeit, siehe S. 5
Fr	 10.3.	 20 Uhr Taizégebet, Propsteikirche St. 	
		  Gerold, siehe S. 19 
Sa	 11.3.	 8:30 bis 11:30 Uhr Reparaturcafé, Ge-	
		  meindezentrum St. Gerold, siehe S. 4
Do	 16.3.	 15:30 Uhr Jodeln in Damüls, 	mit Evelyn 	
		  Fink-Mennel, www.damuels.at
Fr	 17.3.	 20 Uhr Jahreshauptversammlung 	
		  Obst- und Gartenbauverein St. Gerold, 	
		  Gasthof Kreuz St. Gerold, siehe S. 18 
Sa	 18.3.	 20 Uhr Irish Night - St. Patricks Day, 	
		  Sunnasaal Thüringerberg, siehe S. 6 
So	 19.3.	 ab 14 Uhr Feuerwehr-Preisjassen 	
		  und Pokern Gasthaus Krone und Gast-	
		  hof Löwen in Sonntag, Hotel Kreuz in 	
		  Buchboden, letzter 	Spielgang 19:30 	
		  Uhr, anschließend Preisverteilung
Fr	 24.3.	 14 Uhr Workshop: Yoga zum Kennen-	
		  lernen, siehe S. 19 
Fr	 24.3.	 16 Uhr offene Jugendarbeit, siehe S. 5
Sa	 25.3.	 9 bis 11:30 Uhr Frühjahr-Sommer  
		  Basar, Walserhalle Raggal
So	 26.3.	 10:30 Uhr 30 Jahre Krankenpflege-	
		  verein Großes Walsertal, siehe S. 3
Do	 30.3.	 15 Uhr Bastelnachmittag für Volks-	
		  schulkinder - Ostern, Pfarrsaal Fonta-	
		  nella, siehe S. 18

Fr	 31.3.	 16 Uhr offene Jugendarbeit, siehe S. 5
Fr	 31.3.	 15:30 Uhr Mädchentreff, siehe S. 5
 
Wöchentlich
Mo	 jeden	 11:15 Uhr Montagsführung im bio-	
			  sphärenpark.haus, Anmeldung bis 10 	
		  Uhr verkauf@grosseswalsertal.at,  
		  € 9,50 inkl. kleiner Verkostung
Mi	 jeden 	 10:30 Uhr Propsteiführung, € 11,00 	
		  pro Person, Anmeldung: bis zum Vor-	
		  tag 17 Uhr, T 05550/2121
Sa	 jeden	 16 Uhr Tarte Workshop, € 40,00 inkl. 	
		  Materialkosten l 	17 Uhr Zu Besuch 	
		  in der Bio Gourmet Manufaktur,  
		  € 10,00 pro Person, 	Anmeldung: bis 	
		  12 Uhr am Vortag bei Sabine Burt-	
		  scher, T 0650/97 53 485
 
BERGaktiv Wanderprogramm
Di	 7.3.	 Winterwanderung in Sonntag
Di	 7.3.	 Vollmondwanderung in Damüls 
Mi	 8.3.	 Vollmondwanderung in 	Sonntag-Stein 
Mi	 jeden	 bis 10.3. Schneeschuhwanderung 	
		  Kernzone Tiefenwald 
Do	 2.3. 	 Schneeschuhwanderung von Buch- 
		  boden zur Heimenwaldalpe
Fr	 jeden	 bis 10.3. Schneeschuhwanderung 	
		  Kernzone Lutz 
Sa	 jeden	 bis 18.3. Schneeschuhwanderung  
		  Gebiet Sonntag-Stein
Anmeldungen: www.grosseswalsertal.at/bergaktiv 

„75+1 Johr“ Musikverein Fraßen­
echo Raggal  vom 19. bis 20. Mai
Laufveranstaltung „Zäha Walser Lauf“ sowie „75 + 
Ein(s) Marsch“ mit den Musikvereinen der Umge-
bung. Partybands „Pongau Power“ und „Volxrock“ 
Alle Infos findest du unter www.musikfest23.at.


